
en ganzen Tag denken der Esel 
und der Ochse an den Stern. 
Das Eselchen wünscht sich, ihn 

am Abend wiederzusehen. Das würde 
dem Ochsen auch gefallen. Endlich 
beginnt es zu dämmern. Da sehen 
die beiden Freunde auf einmal wieder 
ein Licht – diesmal viel heller als 
am Abend vorher. Plötzlich steht 
ein Engel vor ihnen und schaut sie 
freundlich an. Der Ochse nimmt 
seinen ganzen Mut zusammen und 
fragt: „Warum bist du zur Erde 
gekommen? Engel wohnen doch 
im Himmel.“ „Ich weiß es!“, ruft 
das Eselchen. „Der Engel hat sich 
verlaufen.“ „Ja, so wird es sein“, 
vermutet der Ochse. „Aber keine 
Angst, lieber Engel, wir helfen dir, 
zum Himmel zurückzufinden.“ 
Da lacht der Engel: „Das ist nett 
von euch. Aber ich wollte zur Erde. 
Denn ich habe einen wichtigen Auf-
trag für euch. Lasst uns morgen 
darüber reden!“ Die beiden Freunde 
sind ungeduldig – aber so müde, dass 
ihnen schon bald die Augen zufallen. 
Kurz vor dem Einschlafen flüstert 
das Eselchen seinem Freund ins Ohr: 
„Dein Großvater hat dir doch erzählt, 
dass ein Wunder geschieht, wenn ein 
heller Stern am Himmel leuchtet. 
Wie groß muss erst das Wunder sein, 
wenn ein Engel vom Himmel kommt?“
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